
Hofbieber

Internet per Rundfunk

[20.10.2009] In der hessischen Gemeinde Hofbieber erhalten zunächst 50
Haushalte probeweise über Rundfunkfrequenzen Zugang zum schnellen
Internet. Das Pilotprojekt führt das Wirtschaftsministerium des Landes
gemeinsam mit dem Unternehmen Vodafone durch.

In Hessen ist ein Pilotprojekt zur drahtlosen Internet-Anbindung über Rundfunkfrequenzen gestartet. Bis

September 2010 werden 50 Testhaushalte in der Gemeinde Hofbieber im Kreis Fulda via Funktechnologie

im Netz surfen. Wie das hessische Wirtschaftsministerium mitteilt, soll der Versuch zeigen, wie zuverlässig

solche Verbindungen sind und welche Bandbreiten in der Praxis erreicht werden können. Damit soll auch

der für Ende 2010/Anfang 2011 zu erwartende Regelbetrieb vorbereitet werden. Das Modellprojekt führt

das Wirtschaftsministerium Hessen gemeinsam mit dem Mobilfunkbetreiber Vodafone und der hessischen

Landesmedienanstalt (LPR Hessen) durch. Wolfram Rinner, bei Vodafone verantwortlich für den

Netzausbau der Niederlassung Rhein-Main, erklärte: „Wir wollen mit diesem Pilotversuch unter Beweis

stellen, dass mit den Rundfunkfrequenzen eine schnelle Breitband-Versorgung für Kommunen geschaffen

werden kann.“
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